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Editorial

Sehr geehrte Damen und Herren, 

geschätzte Partnerinnen und Partner, 

liebe Mitglieder des VUE

Die Lizenzierung von Produktionsanlagen und der Lieferung von erneuerbarer Elektrizität 

mit naturemade hat sich in der Schweiz etabliert. Der Umsatz mit naturemade Angebo-

ten an Endkundinnen und Endkunden beträgt schätzungsweise schon bald CHF 200 Mio. 

pro Jahr. Der Verkauf von naturemade Strom hat sich im Jahr 2007 gegenüber 2006 verdop -

pelt (naturemade star) resp. mehr als verzehn facht (naturemade basic). Die Daten für 2008

sind noch ausstehend.

2008 wurde die kostendeckende Einspeisevergütung KEV gemäss EnG Par. 7 konkret: Seit

dem 1. Mai 2008 konnten entsprechende Gesuche eingegeben werden — in der Zwischen-

zeit wurde ein Gesuchsstopp verfügt, weil die Mittel von mehr als CHF 300 Mio. pro Jahr vor-

aussichtlich ausgeschöpft sind. Die erneuerbare Elektrizität boomt! 

Wie vom VUE erwartet, hat die Konkurrenz zwischen KEV und dem freien Markt die Diskus-

sion der Stromqualitäten belebt und bis jetzt eher eine förderliche denn eine hinderliche

Wirkung auf die Vermarktung von erneuerbarer Elektrizität! Diese Chance sollten wir weiter

gut nutzen: Jede auf dem Markt verkaufte kWh behält ihren handelbaren und kommunizier-

baren ökologischen Wert und muss nicht von der Allgemeinheit finanziert werden.

Grosse und kleine Stromkonsumentinnen und -Konsumenten interessieren sich aber zuneh-

mend für die Bestätigung der Qualität von Stromgütezeichen wie naturemade, denen sie

vertrauen. Unterstützt von einzelnen Grosskunden und dem VUE, hat sich Pricewaterhouse-

Coopers diesem Thema angenommen und wird im Frühling 2009 einen weltweiten Label-

vergleich veröffentlichen. Dass naturemade wie beim letzten Vergleich, damals von Labels

im deutschsprachigen Raum, wieder sehr gut abgeschnitten hat, ist das nicht ganz unerwar-

tete Resultat unseres gemeinsamen Engagements für Qualität und Ökologie.

Die Weiterentwicklung unserer Zertifizierungskriterien für Wärme, Kälte und Biomethan hat

sich weiter konkretisiert und soll in Zukunft allen Energielieferanten eine Positionierung 

mit naturemade ermöglichen, nicht zuletzt als Reaktion auf die Nachfrage von Energiever-

braucherinnen und -verbrauchern.

Für Ihre Mitarbeit bei der Entwicklung des Systems, aber insbesondere auch für Ihre erfolg-

reichen Marktaktivitäten möchten wir uns auch dieses Jahr herzlich bedanken!

Anne Favatier
Co-Präsidentin VUE
Services Industriels de Genève

Hans-Peter Fricker
Co-Präsident VUE
WWF Schweiz

Cornelia Brandes
Geschäftsleiterin VUE
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Vor bald 10 Jahren, im Oktober 1999, wurde der VUE Ver-

ein für umweltgerechte Elektrizität gegründet. Ziel war

es, dass ökologisch produzierte und aus erneuerbaren

Quellen stammende Elektrizität mehr an Bedeutung 

gewinnt. Dank seiner breiten Abstützung durch Produ-

zentenverbände, bedeutenden Stromproduzenten und 

-lieferanten, Grosskonsumenten sowie Umwelt- und Kon-

sumentenorganisationen konnte der Verein seine Ziele

stets erfolgreich umsetzen. Per 31. Dezember 2008 be-

steht der Verein aus 113 Aktiv- und 3 Passivmitgliedern.

Die Geschäftsleitung wird durch ein unabhängiges Unter-

nehmen wahrgenommen. Dies unterstützt das Gleichge-

wicht im Verein und hat sich in den letzten Jahren sehr

bewährt. Seit 2001 obliegt die Führung der Geschäftstelle

der Brandes Energie AG, Zürich. 

Wichtig war immer, sich weiterzuentwickeln. Eine ent-

scheidende Änderung war die Möglichkeit, dass neben

Strom die Produktion und Lieferung von Wärme, Kälte

und Biomethan zertifiziert werden kann. Dies machte eine

Namensänderung nötig. Seit 1. Januar 2009 heisst der

Verein nun VUE Verein für umweltgerechte Energie. 

Bei allen Entwicklungen kann der Verein auf kompetente

Fachkräfte zählen, welche in den verschiedenen Arbeits-

gruppen (AG) Vorschläge zu Fragestellungen und Anlie-

gen ausarbeiten. Gegenwärtig gibt es drei ständige AG’s:

AG Kriterien, Fachkoordination Wasserkraft und AG Kom-

munikation. Die Aktivitäten der AG Kommunikation soll in

Zukunft bei den Partnern verstärkt abgestützt sein. Die

Arbeitsgruppe hat daher die Initiative zur Schaffung eines

Lenkungsausschusses Kommunikation ergriffen, welcher

sich vorwiegend mit kommunikationsstrategischen Fra-

gen beschäftigen wird. Nach wie vor gilt der Grundsatz,

dass das Label naturemade in erster Linie über die Pro-

dukte der Lizenznehmer positioniert wird. Gestützt auf

das Dachmarketingkonzept werden die Aktivitäten des

VUE aber gezielt erweitert und umgesetzt. 

Der Vorstand nahm die neuen Entwicklungen und das na-

hende 10-Jahresjubiläum des VUE im Jahr 2009 zum An-

lass, verschiedene Fragestellungen vertieft zu diskutie-

ren. Es hat sich gezeigt, dass das Geschäftsmodell des

VUE der Zweistufigkeit, mit dem Fördermodell und dem

Fonds für ökologische Verbesserungsmassnahmen, im

Grundsatz immer noch richtig ist und sich auch in Bezug

auf die neuen Energiesysteme bewährt. Zusätzlich ist

auch eine weitere Verstärkung der Marketingaktivitäten

durch die VUE-Partner, aber auch durch den VUE selbst,

wichtig. Die Diskussionen rund um die kostendeckende

Einspeisevergütung sind da eine gute Basis, um auch den

Ökostrommarkt besser zu positionieren.

10 Jahre VUE – eine Erfolgsgeschichte
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Fonds für ökologische 
Verbesserungsmassnahmen Wasserkraft
Von den seit 2000 total CHF 9 Mio., welche in die Fonds

für ökologische Verbesserungsmassnahmen geflossen

sind, wurden ungefähr ein Drittel investiert. Die jährlichen

Einlagen, insbesondere aus der Lieferung, steigen konti-

nuierlich. Im Jahr 2008 dürften die Einlagen auf über

CHF 4,5 Mio. wachsen. Die bereits realisierten Projekte

sind Renaturierungsmassnahmen aller Art wie zum Bei-

spiel Uferabflachungen, Revitalisierungen von Nebenge-

wässer, Erstellung von Biberpässen oder Rückzugsgebiete

für Fische.

Dank dem Fonds findet eine stete Ökologisierung der

Wasserkraft statt. 

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007

5 Mio.

4 Mio.

3 Mio.

2 Mio.

1 Mio.

0

Einlage Produktion Einlage Lieferung Ausgaben

Einlagen und Ausgaben der Fonds für ökologische Verbesserungsmassnahmen Wasserkraft

naturemade zertifizierte Wasserkraft in der Schweiz 
Ende 2008 (total 7600 GWh) 

Renaturierung am Glütschbach, Energie Thun AG



Erfolge des Fördermodells
Die Auswertungen per Ende 2007 haben gezeigt, dass

das Fördermodell um einen Faktor 2,8 übererfüllt war. Die

Verkaufszahlen 2008 liegen noch nicht vollständig vor.

Bei allen Zukunftsenergien (Sonne, Wind und Biomasse)

werden fortlaufend Anlagen zugebaut. Der starke Zuwachs 

neuer Anlagen ist dem direkten Verkauf von naturemade

star Qualität und vor allem den grossen Mengen zertifizier-

ter naturemade basic Produkte (1,8 TWh) zu verdanken.

Die folgende Grafik zeigt die Übererfüllung bei der Be-

schaf fung von naturemade star Zukunftsenergien.
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Entwicklung

Seit der Gründung des Vereins hat sich der VUE weiter-

entwickelt, aber auch die externen Rahmenbedingungen

haben sich verändert – und sind weiterhin in Veränderung.

Einige wie zum Beispiel die Pflicht zur Herkunftsdeklara-

tion, das neue Stromversorgungsgesetz (StromVG) oder

die kostendeckende Einspeisevergütung (KEV) haben die

Diskussion um Ökostrom und Strom aus erneuerbaren

Quel len angekurbelt. Die Liberalisierung des Strommark-

tes könnte zu einem grösseren Gewicht von nachhaltigen

Stromprodukten, wie naturemade zertifiziertem Strom,

führen. Zeit also für eine Standortbestimmung des VUE.

Mitte 2008 hat der Verein damit begonnen, einen Busi-

nessplan zu erstellen, mit dem Ziel, sich und das Umfeld

genau zu kennen um sich im Markt klar positionieren zu

können. 

Die drei Arbeitsgruppen AG Kriterien, Fachkoordination

Wasserkraft und AG Kommunikation waren auch 2008 für

die Aufarbeitung und Detailberatung neuer Entwicklun-

gen oder auftauchender Probleme aktiv.  

Neue Energiesysteme 
Wärme und Biomethan
Die AG Kriterien begleitet die Erarbeitung von Ökobilan-

zen für neue Energiesysteme, beurteilt die Ergebnisse

und erarbeitet allfällige Vorschläge für lokal-regionale

Kriterien. 2008 konnten erstmals die Strom- und Wärme-

erzeugung sowie die Lieferung aus Kehrichtverbrennungs-

anlagen mit naturemade basic zertifiziert werden. Glo-

bale und lokal-regionale Kriterien für Biomethan aus der

Grüngutvergärung sowie aus ARA’s wurden entwickelt. 

Zertifizierte Kehrichtverwertungsanlage Basel

Verschiedene Partner des VUE wie die Agentur für er-

neuerbare Energieeffizienz (AEE), ARA Region Bern, Bio-

massEnergie, Energie Wasser Bern (ewb), Elektrizitäts-

werk der Stadt Zürich (ewz), Gasmobil, Industrielle Werke

Basel (IWB), Kompogas, Ökostrom Schweiz, Schweizeri-

scher Verein des Gas- und Wasserfaches (SVGW) und der

Ver band der Betreiber Schweizerischer Abfallverwertungs-

 anlagen (VBSA) waren an der Erarbeitung der Kriterien

für die neuen Energiesysteme in Ad-Hoc-Arbeitsgrup pen

intensiv beteiligt.

Anpassung der Zertifizierungskriterien
Mehrere Kriterien wurden 2008 überarbeitet. Bei Pump-

speicherkraftwerken wurde beispielsweise die Berech-

nung der Nettoenergie an der Regelung des BFE ange-

passt und es wurde die Konkretisierung des Kriteriums

zum Schutz der Umgebung bei Photovoltaik-Anlagen dis-

kutiert. 

Zertifizierung neuer Wasserkraftanlagen
Die Fachkoordination Wasserkraft beschäftigte sich unter

anderem mit der Frage, ob neue Wasserkraftwerke mit

naturemade star zertifiziert werden können. Dazu wur-

den die bestehenden Zertifizierungskriterien ergänzt,

welche nun in Pilotanlagen getestet werden müssen.   

Lizenzvertrag EAWAG
2002 hatten der VUE und die Eidgenössische Anstalt 

für Wasserversorgung, Abwasserreinigung und Gewäs-

serschutz (EAWAG) einen Zusammenarbeitsvertrag ab-

geschlossen. Darin eingeschlossen war eine einmalige 

Lizenzgebühr von CHF 50 000.– für das greenhydro-Ver-

fahren, welches die gewässerökologischen Grundlagen

für die Zertifizierung von Wasserkraft mit naturemade

star darstellt. Im Rahmen der Neuordnung der Zusammen-

arbeit wurde dieser Vertrag ohne Kostenfolgen für den

VUE per 31. 12. 2008 aufgelöst.
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Internationale Aktivitäten

Obwohl der Verein vorwiegend in der Schweiz aktiv ist,

bringt er sein Wissen und seine Erfahrungen regelmässig

in verschiedenen internationalen Kommissionen ein. Im

letzten Jahr hat sich aber der Schwerpunkt der interna-

tionalen Arbeiten des VUE von EUGENE (European Green

Electricity Network) und RECS (Renewable Energy Certi-

ficate System)/ECS Schweiz (Energy Certificate System)

zu einer pragmatischen Marktbearbeitung in Zusammen-

arbeit mit interessierten VUE-Partnern verlagert. 

Neuer Labelvergleich 
von Stromgütezeichen
Der von der Schweizerischen Agentur für Energieeffi-

zienz (S.A.F.E.) im Auftrag verschiedener schweizerischer

Umwelt- und Konsumentenorganisationen 2001 erarbei-

tete Vergleich von Stromgütezeichen im deutschsprachi-

gen Raum wurde aktualisiert. PricewaterhouseCoopers

(PwC) und Swiss Re engagierten sich für die Erarbeitung

eines weltweiten Vergleichs von 20 Label, die Strom aus

erneuerbaren Energien auszeichnen. Die Arbeit soll die

Leistungen der Label im Bereich Nachhaltigkeit und deren

Glaubwürdigkeit aufgrund deren Zertifizierungsverfahren

aufzeigen. Die Resultate werden im Mai 2009 publiziert. 

Der VUE und der WWF Schweiz lieferten fachlichen Input.

PwC sowie AXA, Bank Sarasin, Credit Suisse, Fortis, Man

Group plc, Tetra Pak, Swiss Re, UBS und WWF finanzierten

die Publikation.

EUGENE
Der VUE war Gründungs- und danach ständiges Vorstands-

mitglied beim Verein EUGENE, dem europäischen Netz-

werk für (Öko-) Stromlabels mit Sitz in Brüssel. Ziel von

EUGENE war die Harmonisierung von (Öko-)Stromlabels

und die Garantie deren Glaubwürdigkeit. 

Aufgrund des Mangels an Arbeitskapazität verschiedener

Partner wie auch der unterschiedlichen Auffassung von

Klimapolitik und Nachhaltigkeit der beteiligten Länder

führte dazu, dass EUGENE Ende 2008 kurz vor der Auf-

lösung steht. 

RECS/ECS 
Der Verein wurde neu strukturiert und seine Tätigkeits-

felder durch die Schaffung von fünf Kommissionen aus-

gebaut. Der VUE interessiert sich für die Mitarbeit in der

Kommission «RECS, TÜV, naturemade».
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Highlights

EURO 08
Im Rahmen des Nachhaltigkeitskonzepts der UEFA EURO

08 war die Versorgung mit Ökostrom eine der Massnah-

men. Die Fussballstadien in Basel, Bern, Genf und Zürich

sowie die offiziellen Fanzonen der Austra gungsorte wurden

während der EURO 08 vollumfänglich mit naturemade

star Ökostrom versorgt – mit finanzieller Unterstützung

der Euro 2008 SA, der Städte und Energieversorgern. Der

mit Ökostrom gedeckte Strombedarf der Stadien und Fan-

zonen betrug rund 850 000 kWh.

naturemade energie arena 08 
Am 4. November 2008 führte der VUE im Hotel Beau Ri-

vage in Lausanne zum vierten Mal die naturemade ener-

gie arena durch. Die Veranstaltung stand unter dem

Motto «Freier Markt stärkt Perspektiven für erneuerbare

Energien». Die Stellung des freiwilligen Marktes neben

der kostendeckenden Einspeisevergütung wurde von ver-

schiedenen Seiten beleuchtet. Es hat sich bestätigt, dass

es diesen Markt dringend braucht und er sorgfältig ge-

pflegt werden muss. Insgesamt 170 Vertreterinnen und

Vertreter der Stromwirtschaft und der Grosskonsumenten

nahmen an der Veranstaltung teil. 

Die naturemade energie arena wurde unterstützt durch

die Hauptsponsoren BKW/1to1, ewz, Rätia Energie/Pure

Power, Services Industriels de Genève SIG und den Spon-

soren Energie Ouest Suisse (eos), Groupe e, Kraftwerke

Oberhasli AG (KWO), Services Industriels de Lausanne

und Swisspower. Das Patronat haben übernommen: Pro

Natura, WWF Schweiz und Konsumentenforum kf. Der

Verband Schweizerischer Elektrizitätsunternehmen (VSE)

hat sich als Branchenpartner beteiligt.

naturemade energie arena: Ellinor von Kauffungen (Moderation)

und Jean Ziegler

prix naturemade
Im Rahmen der naturemade energie arena 08 wurde erst-

mals der prix naturemade an Unternehmen mit nachhal-

tigem Stromkonsum verliehen. Die neu geschaffene Aus-

zeichnung ehrte Grossunternehmen, die schweizweit den

grössten Anteil oder die grösste absolute Menge an nature-

made zertifiziertem Strom beziehen. Weitere Auszeich-

nungen für kleine Unternehmen und Betriebe der öffent-

lichen Hand sind geplant.

Gratulationsinserat prix naturemade

WWF Bergtafeln
Im Rahmen einer WWF Kampagne wurde mit Tafeln neben

verschiedenen Schweizer Bergbahnen auf den Geltscher-

schwund, verursacht durch den Klimawandel, aufmerk-

sam gemacht. Der Kauf von naturemade zertifziertem

Strom wird auf 50 solcher Tafeln beworben.

Durch diese publikumswirksamen Auftritte wurde das

Label naturemade vermehrt von den Medien wahrgenom-

men. naturemade hatte 182 Auftritte in Printmedien der

ganzen Schweiz. Dies entspricht einer Verdoppelung der

Anzahl Auftritte im Vergleich zu 2007. Regelmässig nimmt

der VUE auch die Gelegenheit wahr, Beiträge in Fachzeit-

schriften zu publizieren. 
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Jahresrechnung 2008

Die Erträge sind gegenüber dem letzten Jahr noch einmal

gestiegen und der Aufwand der Geschäftsstelle konnte

trotz weiterer Zunahme der abzuwickelnden Lizenzen und

der intensiven Arbeiten zur Weiterentwicklung des Ver-

eins auf ähnlichem Niveau wie letztes Jahr gehalten wer-

den. Das Dachmarketing konnte deshalb wieder verstärkt

werden.

Die Jahresrechnung 2008 schliesst mit einem Gewinn

von CHF 71 646.— ab.

Die Überschuldung des Vereins ist alljährlich ein Thema

im Revisionsbericht. Der Vorstand hat der Geschäftsstelle

den Auftrag erteilt, das Fremdkapital ab 2009 schritt-

weise zu reduzieren.

B I L A N Z  P E R  3 1 .  D E Z E M B E R  2 0 0 8

AKTIVEN

Umlaufvermögen

Postkonto

Garantiehinterlage für Postcard VISA

Forderungen

Verrechnungssteuern

MWSt Forderung

Trans. Aktiven  

Total Aktiven

PASSIVEN

Fremdkapital (kurzfristig)

Kreditoren

Trans. Passiven

Summe

Fremdkapital (langfristig)

Darlehen WWF

ewz, Zürich

Rätia Energie AG

BKW FMB Energie AG

IWB, 4008 Basel

Risikodarlehen

Summe

Total Fremdkapital

Verlustvortrag 1. 1. 2008

Gewinn  2008

Differenz

Total Passiven

31. 12. 2007

CHF

446 278.78

10 1 1 0.55

72 782.45

3 1 2 .05

24 416.40

1 381.85

555 282.08

221 680.70

170 067.20 

391 747.90

100 000.00 

100 000.00 

100 000.00 

100 000.00 

100 000.00 

8 1 7 280.00 

1 317 280.00 

1 709 027.9 0

(1 187 727. 1 7)

33 981.35

(1 153

745.82)

555 282.08 

31.  12. 2008

CHF  

642 576.07 

—

128 159.65 

1  337. 1 5

22 983.86

2 957.00 

798 013.73 

376  2 1 5 .80

1 8 6  6 1 7.00

562 832.80 

100 000.00 

100 000.00 

100 000.00 

100 000.00 

100 000.00 

8 1 7 280.00 

1 317 280.00 

1 880 1 1 2.80 

(1 153 745.82)

71 646.75 

(1 082 099.07)

798 013.73
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E R F O L G S R E C H N U N G  2 0 0 8

ERTRAG

Zertifizierung

Zertifizierungsgebühren

Lizenzgebühren fix

Lizenzgebühren variable

Zertifizierungsgebühren International

Summe

Vereinsbeiträge

Mitgliederbeiträge

Beiträge von Passivmitgliedern

Summe

Spezialprojekte

naturemade

Internet-Strom

Euro 08

Labelvergleich

Fernwärme/BFE

Prix naturemade

Biogas-Max

CH2oice

Summe

Sonstiger Ertrag

Druckkostenbeteiligung

Honorar aus Referaten

Fachberatung, Ökobilanzen

Summe

Total Ertrag

AUFWAND

Zertifizierung 

Projektleitung/Administration

Kommunikation/Akquisition

Zertifizierung 

Internationales

Summe

Vereinsführung

Geschäftsleitung

Buchhaltung/Revision (extern)

Summe

Übertrag

2007

CHF

40 000.00

53 209.75 

528 169.00

14 207.65 

635 586.40 

192 619.84

1 500.00

194 119.84

1 5 1  1 1 7. 3 0

9 500.00

—   

—   

—   

—   

—   

—   

160 617.30

—   

—   

10 070.85 

10 070.85 

1 000 394.39 

90 861.00 

64 968.00 

229 185.25 

30 162.00 

415 176.25 

1 19 822.95 

13 488.85 

133 311.80 

548 488.05 

2008

CHF  

3 1 969.65 

52 665.50 

603 344.70

8 8 1 8 .00 

696 797.85

226 466.27

1 000.00

227 466.27

204 945. 70 

— 

69 702.60 

94 333.86 

4 646.85 

1 1 0 000.00 

26  0 22 . 3 0  

7  39 7.75

517 049.06

4 400.00 

400.00 

59 466.05 

64 266.05 

1 505 579.23 

97 448.00 

49 525.00 

233 990.00 

30 050.00 

411 013.00

123 987.00 

11  258.40 

135 245.40 

546 258.40 
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Übertrag

Spezialprojekte

naturemade

Clean-E

Internet-Strom

Euro 08

Labelvergleich

Fernwärme/BFE

Prix naturemade

Biogas-Max

CH2oice

Summe

Sonstiger Aufwand

Dachmarketing

Mitgliedschaften

Internetauftritt, Marke

Druckkosten, Messestand, Übersetzungen

Fachberatung, Kennwertmodelle

Büromaterial, Porto und Spesen

Darlehenszinsen

Minderungskonto

Summe

Total Aufwand

Gewinn

Neutraler Ertrag

Bankzinsen

Kursdifferenzen

ausserordentlicher Aufwand

MWSt gemischte Verwendung

Resultat der Periode (Gewinn)

2007

CHF

548 488.05 

154 067.85 

3 185.30 

8 500.00 

—  

— 

—  

—  

—  

—   

165 753.15 

93 518.50 

7 475.26 

4 375.35 

29 440.35 

64 586.10 

31  546.17 

19 541.40 

1 .57 

250 484.70 

964 725.90 

35 668.49 

891.45 

(369.29)

(2 209.30)

—   

33 981.35 

2008

CHF  

546 258.40 

204 945.70 

—  

( 140.00)

69 682.05 

94 333.38 

4 646.85 

110 000.20 

26 022.30 

7 869.45 

517 359.93

107 512.30 

(2 400.00)

21 638.75 

47 574.05 

134 983.65 

23 990.65 

22  3 4 1 .40 

(0.05)

355 640.75 

1 419 259.08 

86 320.15 

2 928.80 

—  

( 15 000.00)

(2 602.20)

71 646.75 



Um die Zertifizierungskriterien zu den neuen Energie-

produkten Wärme, Kälte und Biomethan bis Ende 2009

definitiv formulieren zu können, sind letzte Abklärungen

notwendig betreffend den zugrunde gelegten globalen

Ökobilanzen und der resultierenden Kennwertmodelle. Zu

allen neuen Energieprodukten werden Pilot-Zertifizie-

rungen durchgeführt, um das Funktionieren der Kriterien

sicherzustellen.

Der VUE wird im Sommer 2009 den im Jahr 2008 disku-

tierten Businessplan fertigstellen. Die Erwartung für die

Entwick lung der Stromlizenzen und der Stromverkäufe sind

ebenso enthalten wie die Kalkulierung der Erweiterung

des Zerti  fizierungssystems auf Wärme, Kälte und Biome-

than oder die Einschätzung der Einflüsse der KEV auf den

Ökostrommarkt.

Nachdem die Festlegung von Quoten gemäss Energie-

gesetz EnG, Par. 7b, wieder in Diskussion ist, wird sich der

VUE in Zusammenarbeit mit den Stromlieferanten Ge-

danken zu sinnvollen Quoten machen.

Der Labelvergleich von PwC wird 2009 wieder aktuelle

Aussagen zum Vergleich von naturemade mit anderen

Qualitätszeichen zulassen. naturemade wird, wie beim

letzten Labelvergleich von Labels aus dem deutschspra-

chigen Raum, am besten abschneiden. Wir hoffen, dass

daraus eine neue Dynamik für den Handel von nature-

made Zertifikaten ins europäische Ausland entstehen kann,

ausgelöst durch die Nachfrage verschiedener internatio-

nal tätiger Unternehmen mit Sitz in der Schweiz, welche

den Labelvergleich von PwC mitfinanziert haben.
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Revisionsbericht

Ausblick
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Organigramm Verein für umweltgerechte Energie (VUE)

Generalversammlung 
Kat. A: 1 Stimme 
Kat. B: 2 Stimmen 
Kat. C: 3 Stimmen 
Kat. D: 2 Stimmen 
Kat. E: 1 Stimme 
Kat. F: 1 Stimme 

Geschäftsstelle vom Vorstand gewählt 

Brandes-Energie AG 

Mitgliedschaften 
RECS: U. Stocker, GS VUE 
ECS:  U. Stocker, GS VUE 

Revisor von GV gewählt Weitere Vertretungen 
KAEE:  C. Brandes, GS VUE 

Vorstand von Kat. vorgeschlagen von GV gewählt 

Kat. A: Schweizerischer Wasserwirtschaftsverband, F. Milani 
Kat. B: Biogas Forum, H. Lüling; Swissolar und Suisse Eole, P. Hüsser 
Kat. C: BKW, F. Mühlethaler; SIG, A. Favatier*; Städt. Werke Schaffh. und Neuh., H. Bolli 
Kat. D: Pro Natura, L. Vetterli; WWF Schweiz, H.-P. Fricker* 
Kat. E: Konsumentenforum, P. Grossholz 
Kat. F: Swisscom, P. Salina  

AG Kriterien vom Vorstand gewählt 

ewz, G. Emch 
WWF, P. Hofstetter 
Rätia Energie, F. Milani 
EKW, P. Molinari 
Pro Natura, L. Vetterli 
Biogas Forum, A. Wellinger   

Fachkoordination Wasserkraft
vom Vorstand gewählt

Fachauditoren: AquaPlus, F. Elber    
            Aquarius, J.-C. Pedroli

EAWAG:             A. Peter

Lenkungsausschuss  
Kommunikation vom Vorstand gewählt 

BKW, F. Mühlethaler  
ewz, H. Graf 
Rätia Energie, G. Grass 
SIG, A. Storno-Pigeyre 
Swisscom, J. Vörös  
WWF Schweiz, F. Lüthin   

AG Kommunikation 
vom Lenkungsausschuss gewählt 

AEE, Alpic, BKW, ewz, Groupe E,  
Rätia Energie, SIG, Städt.  
Werke Schaffhausen und Neuhausen, 
Swisscom, Swisspower  

* Co-Präsidium 

Vereinsmitglieder 
Kat. A: Produzenten «Wasserkraftwerke» 
Kat. B: Produzenten «neue erneuerbare Energien» 
Kat. C: Lieferanten, Händler 
Kat. D: Umweltorganisationen 
Kat. E: Kleinkonsumentenverbände 
Kat. F: Kommerzielle Grosskunden 

berät berät, 
stellt Anträge

unterbreitet  
Vorschläge 

setzt Ziele  
für die  
Umsetzung 
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